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Nr 304 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 59 Hfg monatlich frei ins Haus
Git Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich e

10 Pfg mehrDurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mt 2,10 ur
desgl B mit den Hum Blättern 2,40

vierteljährlich außer Beſtellgeld
InzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedittont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

kricheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Palleſches Tageblatt

eneral
Dienstag 29 Dezember 1908

Halle und

20 Jabhrgang
Woöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

wWalleſche Neueſte Nachrichten Hallel her Loßal Anrzeiger

Der beiſpielloſe Erfolg
welchen der im Jahre 1904 im General Ginzeiger veröffentliente

Koman Ein Frühlingstraum n pbei allen unſeren verehrten Leſern
fanch hat uns veranlaßt einen neuen Roman von der geſchätzten Ver
faſſerin Fr Lehne zu erwerben mit deſſen Veröffentlichung wir bereits

Jngeborg
unter dem Citel

begonnen haben Wir zweifeln nicht daran daß auch dieſer Roman die
gleiche begeiſterte Glufnahme wie Ein Frühlingstraum finden wird

Beſtellungen auf den General Onzeiger
einſchließlich der beiden Gratisbeilagen Halleſche Familſenhblätter unck
der Bauernfreund werden zum

monatlichen Bezugspreiſe von 50 Pfennigen
frei ins Raus

von allen Trägerinnen und Filialen des General finzeiger jederzeit ent

gegengenommen Tit 3uſtellung der Kumoriſtiſehen Blätter erhöht ſich
der Preis um 10 Pfennige monatlieh

Buch ſämtliche Poſtanſtalten des Deutſchen Reiches nehmen Be
ſtelungen auf den General Gnzeiger für Halle uncdk den
Saalkreis entgegen uncl zwar
Blätter zum Preiſe von 10
Blättern zum Preiſe von M 40

auf Gusgabe A ohne Kumoriſtiſche
Gusgabe B mit den Kumoriſtiſchen
vierteljährlich außer Beſtellgeld

den Saalkreis
Amkliches Verardnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Heneral Anzeiger für die

händler und ſeit einigen Monaten

Ueber 50 000 Abonnenten

Verantwortliche Redakteurec

r Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch JnſeratenteiD
ſämtlich in Halle a S

Redattion Gr Ulrichſtraße 15 Fingang Dachritzſtraße Treppe 8
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlanzter Schriftſtücke keine Verbindlichke

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423
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Die jentige Nummer umfatzt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
LräſidentenAuf derAuf den P Fallières iſt am erſten Weihnachtsfeiertag in

einem Kellner der Beziehungen zur royaliſtiſchen Partei unter

t ein tätlicher Atäthicher Angriff verübt worden Falliéöres kam mit einer leichter

Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern Jswolski hat ſich in der Reichs
zu England Frankreich Deutſch

e Ballanfrage ausgeſprochen
ima über die Beziehungen Rußlands

T re r t dwund Jtalien ſowie di

Jn der türkiſchen Hammer
de verteilt

wurde der Entwurf der Antwortadreſſ

uf die Thronre

Der Juſtizminiſter de Campos Henriques aus dem früheren Kabinett
maral hat ein neues Kabinett gebildet

Jn Santiago de Chile wurde der panamerikaniſche wiſſenſchaftliche
ongreß eröffnet

Präſident fDie Präſidentſchaft von Gomez iſt in ganz Venezuela anerkannt

e Dakun 9 r2 erJn Mainz er mordele der Sohn des früheren Reichs und Landtags
abgeordneten Racke ſeinen Vater und ſeine drei erwachſenen Schweſtern

Ein Anulchlag anf Fallières
Der Präſident Frankreichs Fallières iſt am erſten Feiertag vor

mittag das Ziel eines Anſchlages geweſen der glücklicherweiſe ohne
ernſte Folgen für den Präſidenten blieb Fallières pflegt allmorgentlich
in Begleitung eines Adjutanten einen Ausflug zu unternehmen und tat
dies auch am erſten Feiertag an dem er gegen 8 Uhr früh das Elyſee
verließ Er befand ſich in Begleitung ſeines Generalſekretärs und des
Oberſtleutnant Laſſon Als er ſich angeſichts der Avenue de Jena befand
ſprang plötzlich ein Jndividuum aus der Richtung der Place Etoile auf
ihn zu ſchob durch einen kräftigen Stoß den Generalſekretär zur Seite
und ſtürzte ſich mit erhobenen Händen auf den Präſidenten indem es
Miene machte Fallières am Kopfe zu faſſen um ihn zu Boden zu reißen
Der Präſident verlor die Kaltblütigkeit keinen Augenblick durch einen hef

ſich vielmehr von der Berührung des Attentäters
los Sofort ſprangen ſeine beiden Begleiter zu und im nächſten Augen
blick befand er ſich gefeſſelt in Händen der Poliziſten die den Präſi
denten auf ſeinen Spaziergängen immer begleiten Nur mit Mühe ge
lang es den Beamten den Attentäter gegen die Wut des Publikums zu
ſchützen Fallières ſetzte gerade als ob nicht das Mindeſte geſchehen wäre
ſeinen Spaziergang fort und kam erſt in ſeine Behauſung zurück als ſich
bereits die erſten Staatsmänner eingefunden hatten um ihn zum glück

lichen Ausgang des Anſchlags zu gratulieren
Der Attentäter iſt ein gewiſſer Jean Seraphin Mathis 34 Jahre alt Straßen

Man fand bei ihm keine

tigen Stoß machte er

ohne Arbeit

Nngeborg
Roman von Fr Lehne

Nachdruck verboten

Schon mehrere Male hatte Hedi Boden ungeduldig aus
dem Fenſter geſpäht ob Jngeborg denn noch nicht ſichtbar
war Ein Blick nach der Uhr überzeugte ſie jedoch daß ſie
kein Recht hatte die Freundin der Unpünktlichkeit zu zeihen
wie ſie es im ſtillen ſchon getan es war kaum halb vier
Uhr vorüber und erſt für eine halbe Stunde ſpäter hatte ſie
Jngeborg Ellguth zu ſich beſtellt

Endlich ſah ſie die Erwartete über den Straßendamm
kommen

Sie winkte ihr eifrig zu und öffnete ihr dann ſelbſt
Spät kommſt Du doch Du kommſt Kein weiter Weg

entſchuldiget Dein Säumen empfing ſie mit leichtem Vor
wurf in der Stimme die andere und zog ſie mit ſich in das
Zimmer

Ueber deren ernſtes ſchönes Geſicht flog ein Lächeln
Was willſt Du Hedi Es iſt noch lange nicht vier

Du weißt d daß ich ſtets pünktlich bin wenn nicht un
vorhergeſehene Umſtände es verhindern

Ja ja ſchon gut liebſte beſte Jnge ich war nur ſo
ungeduldig ach wenn Du wüßteſt Dabei tanzte ſie
vor Vergnügen um die Freundin herum

Du machſt mich wirklich neugierig was für ein
wichtiges Ereignis bringt Dich ſo außer Faſſung

Ja das möchteſt wohl wiſſen ich ſag s aber net ſang
ſie neckiſch Du ahnſt es ja nicht meine Teure Doch
nun will ich Dich nicht länger mehr auf die Folter ſpannen

einen richtigen Leutnant Haſt Du Worte
Lachend befreite ſich Jngeborg aus der ſtürmiſchen Um

armung Aber Hedi Du tuſt ja gerade als ſeieſt Du ein
Backfiſch von ſechzehn Jahren für den ein Leutnant noch ein
Ereignis von welterſchütternder Bedeutung iſt Ei ei
ſcherzhaft drohte ſie mit dem Finger wenn das Dein
Friedel wüßte

Hedi errötete etwas trotzig warf ſie den Kopf in den
Nacken Und wenn mag er doch

Du ſag mal Jhr habt Euch wohl zur Abwechſelung
mal wieder gezankt Na geſtehe Etwas Neues wäre es
ja nicht

Ach Gott Du weißt doch wie unvernünftig er oft iſt
und mir allerlei Vorſchriften machen will Er hat noch gar
kein Recht dazu er tut als ob er ſchon mein richtiger
Bräutigam ſei dabei darf es Papa noch gar nicht mal
wiſſen

Das bleibt ſich wohl ziemlich gleich Hedi Die Zeit bis
Oſtern wird ſchnell genug vergehen

Wenn er dann nur nicht doch durchs Examen fällt Ein
bißchen Angſt hat er ja er könnte wohl fleißiger ſein

Gönne ihm nur die pgar Ferienwochen noch Die Plagerei
fängt ohnehin bald genug wieder an Man atmet jetzt in den
Ferien ordentlich auf

Mitleidig blickte Hedi auf die Freundin deren Geſicht ſich
bei dieſen letzten Worten etwas umdüſtert hatte Sie faßte
nach ihrer Hand

Arme Jnge iſt es Dir noch immer ſo ſchwer
Das Lernen an ſich nicht Wenn ich nur ein wenig

mehr Luſt dazu hätte Aber ſo das ſich zwingen müſſen zu
eiwas das einem gar nicht liegt Jch hab s manchmal ſatt

ſie ſtellte ſich in Poſitur und legte wie zu einem militäriſchen
Gruße die Rechte an den Kopf melde gehorſamſt daß wir
Einauartierung bekommen

bis oben hin
Vielleicht müßteſt Du noch mal verſuchen Deinen Vaterſchnarrte ſie dann fiel ſie der l umzuſtimmen er kann Dich doch nicht ſo quälen wollen

Freundin um den Hals Ach ich bin ja ſo glücklich Mit einer müden Bewegung wehrte Jngeborg
Es würde gar keinen Zweck haben Hedi Wieviel Tränen

hab ich ſchon vergoſſen Es iſt einmal ſeine fixe Jdee daß
ich mein Lehrerinnenexamen machen ſoll um einen ernſten
Beruf zu haben der mir allerlei phantaſtiſche Gedanken fern
halten ſoll Du weißt doch davon läßt er ſich nicht abbringen
und ich muß mich fügen Seine empfindliche leicht gereizte
Natur iſt Dir ja bekannt ebenſo wieviel Rückſicht man auf
ihn nehmen muß

Hedi nickte

Ja ja arme Jnge Da plagſt Du Dich nun ſchon
zwei Jahre auf dem alten Seminar und vertrauerſt Deine
ſchönſte Jugendzeit Darfſt zu keinem Vergnügen gehen und
wenn man Dich mal haben will muß man förmlich ſchwindeln
Dein Vater iſt aber auch zu ſtreng die Hälfte davon wäre
mehr als genügend Jch glaube ich wäre längſt davon
gelaufen Tue es doch

Laß gut ſein kleine Hedi Man muß eben die Ver
hältniſſe in Betracht ziehen Durch ſein Gebrechen iſt Vater
verbittert geworden Jm Grunde iſt er ſo gut aber ſein
ewiges Mißtrauen vergällt ihm das bißchen Freude am Leben
Schade um dieſen hochgebildeten umfaſſenden Geiſt Was
hätte er unter anderen Verhältniſſen leiſten können er mit
ſeiner ſchönheitsdurſtigen Seele Seine einzige Freude iſt die
Wiſſenſchaft iſt ſen Beruf der füllt ihn ganz aus Es iſt
ihm doch eine große Befriedigung daß ſeine Predigten mit die
am meiſten beſuchten ſind Er iſt auch ein ganz anderer
wenn er auf der Kanzel ſteht Da überſieht man ſeine
tümmerliche Geſtalt vor der Gewalt ſeiner Rede

Du biſt ja ganz begeiſtert Friedel ſagt aber auch dasſelbe
er verehrt Deinen Vater ſehr

Ja Hedi ich hab meinen Vater ſehr lieb trotzdem er
mich zu einem verhaßten Berufe zwingt Aber ich wage nicht
es ihm zu zeigen er iſt immer ſo verſchloſſen und ſtreng

ei ger



Dienstag
Waffe dagegen barg ſeine Wohnung eine Unzahl Briefe und Broſchüren
die ſofort von der Staatsanwaltſchaft mit Beſchlag belegt wurden Trotz

dem er wie geſagt lange ohne Arbeit war bezahlte er ſeine Miete pünktlich

galt auch in ſeiner Umgebung durchaus nicht als ein Mann dem man
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eine derartige Tat zutrauen könnte Woher er die Mittel zu ſeinem Unter
halt erhalten hat bedarf noch der Aufklärung

Die erſten Vernehmungen des Attentäters ergaben daß er ſeinen Plan
langer Hand vorbereitet hatte weil er mit der Regierung des
Präſidenten nicht einverſtanden ſei Nach verſchiedenen Ver
tagungen ſeines Planes habe er am erſten Feiertag bereits ſeit einer
Stunde auf den Präſidenten gewartet ſeinen Anſchlag bedauere er keines
wegs Eine Durchſuchung ſeiner Behauſung ergab weiter daß er ſich auch
ſchriftſtelleriſch gegen die Regierung betätigt hatte verſchiedene Ausſchnitte
von Zeitungsartikeln die von ihm herrühren fand man unter ſeinen
Papieren Darunter auch Ausweiſe regierungsfeindlicher Verbindungen

Den ganzen Tag über dauerte die Anfahrt der Gratulanten beim
Präſidenten an ſämtliche Würdenträger und Vertreter auswärtiger Nationen
gaben ihrem Bedauern über den Anſchlag Ausdruck Einer der erſten
war auch der ſoeben erſt aus Deutſchland zurückgekehrte Fürſt Radolin
Sofort nach Bekanntwerden des Anſchlages ſprach er ſowohl im
Miniſterium des Jnnern als auch des Auswärtigen vor um ſein leb
haftes Bedauern über das Attentat und ſeine Gratulation über die Er
haltung des Präſidenten für ſeine Regierung und für ſich perſönlich zum

Ausdruck zu bringen Die Erregung über die Tat iſt in Paris eine
große in den Reſtaurants und Cafés iſt von nichts anderem die Rede
Die Tat Mathis hielt man anſangs für die eines Wahnſinnigen da er
ohne jede Waffe ſeinen Anſchlag ausgeführt hatte erſt als man erfuhr
daß das Attentat langer Hand vorbereitet ſei beſchäftigte man ſich mit den
näheren Umſtänden Bereits vor Wochen gelangte an die Pariſer Behörde

ein Schreiben worin mitgeteilt wurde daß der Präſident in Kürze das
Opfer eines Anſchlages werden dürfte Man teilte dies dem Präſidenten
mit dieſer ſowohl als auch die Polizei hielt das Schriftſtück jedoch für
eine Myſtifikation
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Hierzu ſchreibt uns unſer ſtändiger Pariſer Korreſpondent aus Paris
26 Dezember

Um den unwürdigen Zuſtänden in dieſer dritten Republik ein Ende zu
bereiten dazu bedurſfte es einer mannhaften einer rettenden Tat
Wer ſollte ſie vollbringen Jch ſprach der ſtellenloſe Kellnerburſche
Seraphin zu ſich ſelber Aber wie Darüber zerbrach er ſich Monate
lang den Kopf der übrigens durch die Nachwehen eines Typhusfiebers
bedauerlich geſchwächt war Endlich kam ihm ein lichtvoller Gedanke oder
wie er ſich ausdrückt eine göttliche Eingebung Eine innere Stimme
gebot ihm zu handeln und dieſer Stimme gehorchte er als er am Morgen
des erſten Weihnachtstages dem Landesvater Fallières auf der Straße
auflauerte ihn plötzlich an der Gurgel packte und am Kinnbart zauſte
Zwei Sekunden ſpäter ſah er ſich von den Begleitern des hohen Spazier
gängers dem Ordonnanzoffizier Oberſt Laſſon und dem Kabinettsſekretär
Ramondou zur Erde geſchleudert und dann auch ſofort von zwei Kriminal
ſchutzleuten die zufällig auf ihrem Fahrrad desſelben Weges zogen mit
Handſchellen gefeſſelt in eine Droſchke geworfen und zur nächſten Polizei
wache abgeführt Einerlei Die rettende Tat war vollbracht Der Kellner
burſche Seraphin mit ſeinem vollen Namen Johann Seraphin Mathis

hatte den Präſidenten der Republik wirklich am hellen Tage und auf
offener Straße am Bart gezupft Nun müſſen ſich ja die unwürdigen
Zuſtände ändern

Es kommt eben nur darauf an zu rechter Zeit einen lichtvollen Ge
danken zu haben Das iſt gewiß auch die Meinung des Konſeilspräſidenten
Clemenceau dem nichts gelegener erſcheinen konnte als dieſes harmloſe
Chriſtfeſt Attentat Jn acht Tagen am erſten Sonntag im neuen Jahr
ſtehen die Ergänzungswahlen zum Senat bevor Es gilt die
Drittel Erneuerung der republikaniſchen Pairskammer und dabei iſt auch
Ciemenceaus Mandat mithin ſeine politiſche Exiſtenz in Frage geſtellt
Für ſich ſelbſt ſcheint der große Mann nicht viel zu fürchten denn iin
VarDepartement das er als Senator vertritt haben ſeine Beamten mit
ſolchem Nachdruck für ihn gearbeitet daß ihm trotz der Oppoſition der
Sozialrevolutionären die Mehrheit der Wählerſtimmen geſichert ſei dürfte
Jn den andern Departements ſieht oder ſah ſich bis geſtern die Lage
weniger günſtig an Die Verſtimmung über die Diätenerhöhung welche
die Herren Volksvertreter ſich eigenmächtig bewilligten und die den Steuer
zahlern eine Mehrausgabe von jährlich ſechs Millionen Francs aufbürdete
wirkt im ganzen Lande nach und bedroht die ganze mimiſterielle Mannſchaft
in ihrem parlamentariſchen Beſitzſtand Da käme ein Komplott oder ein
Komplöttchen wie Clemenceaus Poliziſten und Lockſpitzel es bisher noch
immer im Bedarfsfalle zu entdecken oder zu inſzenieren wußten wie ge
rufen um die öffentliche Meinung mit neuer Geſpenſterfurcht vor der
Reaktion aufzuregen und einer Regierung welche kräftig und wachſam die
Republik verteidigt abermals die Sympathie der Wählermehrheit zuzu
wenden

Und wer weiß Dazu verhilit vielleicht die rettende Tat des Kellner
burſchen Seraphin Dieſer wunderliche Attentäter hatie nämlich nicht
nur den lichtvollen Gedanken das Staatsoberhaupr auf der Straße an
zufallen ſondern auch noch andere lichtvolle Jdeen beiſpielsweiſe die
eine Menge von Schriftſtücken und Dokumenten zu ſich zu
fecken durch welche mit ihm und in ſeiner Perſon ſämtliche regierungs
eindlichen Parteigruppen bloßgeſtellt und verdächtigt werden lönnen
Uuf der Polizeiwache ließ man ihn ſeine Taſchen ausräumen und da fand

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſich zunächſt eine Denkmünze mit dem Bildnis des Senators und Generale
Merecier der ſeinerzeit als Kriegsminiſter die bekannie traurige Rolle in
den Dreyfußprozeſſen ſpielte und ſeitdem das Jdol der Anttſemiten der
Klerikalen und Militariſten geblieben iſt Die Mercier Medaille ſtempelt
den Attentäter alio ſofort zum Geſinnungsgenoſſen vielleicht gar zum
Werkzeug der reaktionären Nationaliſten Solchen Verdacht beſtärkte denn
auch ein anderer Fund der Kellnerburſche trug eine Anzahl Propaganda
Marken mit dem Konterfei des Herzogs von Orleans bei ſich des
Prätendenten den die Royaliſten wenn ſie unter ſich als den legitimen König
und als Philipp VII ſeiern Da haben wir das Komplott Hinter
dem Kellnerburſchen erſcheinen alle ſchlimmſten Feinde des Radikalismué
und der Republik hinter dem Bart Attentat ſtecken die Narionaliſten einer
ſeits die Royaliſten andererſeits Aber noch andere Veweisſtücke kamen
aus den Taſchen des erleuchteten Seraphin zum Vorſchein eine Mitgſieds
karte der bekannten reaktionären Partewerbindung Patrio Frangaise
und eine andere Karte die ihn als Sekretär eines zum Verband der

Gelben gehörigen Arbeitervereins legitimierte Die Gelben ſind
ungefähr das was man in Deutſchland die Chriſtlich Sozialen nennt
Sie tämpfen für Verbeſſerung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe des
Proletariats aber ſie vezwerfen alle revolutwnären Mittel ſie verabſcheuen
die Arbeitseinſtellungen wie die verbrecheriſche Methode des Sabottierens
ſie erhoffen alle berechtigten Fortſchritte von friedlichem Zuſammenwirken
mit dem Kapital und von ruhiger Verſtändigung mit den Arbeitgebern
Bei ſolcher Geſinnung ſind ſie natürlich den Sozſalrevolutionären
verhaßt und insbeſondere ihter Führer der Abgeordnete Pierre Biétry
gilt den Kollektiviſten der Partei Guesde Jaurös wie den Anarchiſten
vom allgemeinen Gewerkſchaftsverband als ein fluchwürdiger Volksoerräter
Nun jollte man meinen der Haß der vereinigten Umſturzparteien müßte
die Gelben und ihren parlamentariſchen Führer in den Augen der
regierenden Radikalen als ſchätzenswerte Bundesgenoſſen erſcheinen laſſen

Das iſt jedoch keineswegs der Fall Jm Gegenteil Da die Gelben
in politiſchen wie in retigiöſen Fragen konſervativ denken ſind ſie von der
offiziellen Republik in den Bann getan und jedes Mal wenn Herr
Ciemenceau von jeinen Sbirren ein Komplot entdecken läßt darf
der Abgeordnete Viéötry ſicher ſein daß man ihn in dasſelbe zu
verwickeln ſucht So ſieht er ſich denn auch heute wieder durch den Kellner
Seraphin kompromittiert Uebrigens war derſelbe tatſächlich ſeit zwei Jahren
Verbandsſekretär der antirevolutionären Minderheit der Pariſer
Kaffeehausbedienſteien Es fragt ſich nur ob ſeine Geſinnung eine auf
richtige und ſein Beitritt zu den Gelben ein freiwilliger und uneigen
nütziger war Es gibt Leute die das bezweiſeln Der Logierwirt bei
welchem Johann Seraphin Mathis ſeit zwei Jahren wohnte hat einen
Vetter bei der Geheimponzei und es wäre nicht undentbar daß dieſer
politiſche Sicherheitswächter aus dem Kellner einen Lockſpitzel machte

Andererſeits heißt es Johann Seraphin Mathis ſei durch en tränſchte
Liebe um den Verſtand gebracht worden Er hatte auf dem nicht mehr
ungewöhnlichen Wege einer Zeitungsanzeige die Bekanntſchaft eines
Fräuleins gemacht das er zu heiraten gedachte das ihn aber ſeiner Ex
ſparniſſe entledigte und ihn gerupft ſitzen ließ Seit dieſem unglücklichen
Abenteuer ſoll er trübſinnig geworden ſein und Troſt im ſoziologiſchen
Studium geſucht haben Mag ſein Aber die verdächtig gefüllten Taſchen
machen uns mißtrauiſch Dieſe Fundgruben ſo vieler kompromutierender
Objekte ſcheinen gegen die ehrliche Verrücktheit des Attentäters und für
den ſimulierten Fanatismus eines Lockſpitzels zu zeugen Kam ihm die
höhere Eingebung nicht doch etwa aus jenen Bureaus im Miniſterium
des Jnnern wo Herr Hennion als Oberleiter der Staatspolizet ſchaltet

Lutetius

Politiſche Aeverſight
Deutſches Reich

Berlin 25 Dezember Hofnachrichten Der Kronprinz
nimmt im Finanzminiſterium ſeit einiger Zeu die Vorträge des Geh
Finanzrats Dr von Lumm über Geld Bank und Krediweſen ent
gegen Lumm der ſeit 1886 im Dienſte der Reichsbank ſteht wurde im
Jahre 1903 zum Mitglied des Reichsbank Direktoriums ernannt Erſt
vor kurzem hat er als Vertreter ſeiner Behörde an den Verhandlungen
der Bankenquete Kommiſſion teilgenommen Er dürfte als ein hervor
ragender Kenner des VBankweſens in Theorie und Praxis beſonders
geeignet ſein den Kronprinzen in eine ſo ſchwierige Materie einzuführen
Die geiſtvollen Vorleſungen die er alljährlich über die gleichen Fragen in
der Vereinigung für ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbildung hält erfreuen ſich
eines außerordentlich regen Zuſpruchs

Aus Südafrika wird heute folgendes gemeldet Mafeking
23 Dezember Leutnant Surmon von Betſchuanaland und der Polizei
beamte Herbſt haben ſich in gemeinſamer Miſſion an die deutſche Nord
weſtgren ze zu dem Hottentotten Simon Copper begeben der wie man
annimmt ſich auf engliſchem Gebiet befindet Upington Kapkologie
24 Dezember Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet haben dreißig be
waffnete Hoitentotten in der Nachbarſchaft von Ukamas Namaqualand
drei europäiſche Farmer erſchoſſen und ſich dann in die Karras
berge zurückgezogen Man vermutet daß es ſich um Eingeborene aus dem
Upmgtoner Diſtrikt handelt Dieſe engliſche Nachricht iſt identiſch mit
der ſchon von deutſc,/er Seite gebrachten von dem Ueberfall auf die
Farm Fettkluft wobei die Farmer Schmiedicke Kuba und Bolies ge
allen ſind Auf deutſcher Seite werden dieſe Ueberfälle ja bedauert aber
doch keineswegs für bedenklich gehalten Solche Banden rauchen auch in
den weiten engliſchen Kolonialgebieten auf Die Verfolgung der flüchtigen
Hottentoiten wird von dem Major Baerecke energiſch fortgeſetztDie jüdweſtafrikantſchen Diamanten u Berlin fanden

Beſprechungen wegen der Klagen über die Höhe des vom Staatsſekretär
Dernburg feſtgeſetzten Diamanten Ausfuhrzolles ſtatt Wahrſchein
lich wird wohl eine Ermäßigung eintreten

Ein allgemeiner deutſcher Bergarbeiterkongreß iſt für
den 31 Januar nach Berlin berufen
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Die Fürſorge für Soldatenfamilien wiro demnächſt eur

erfreuliche Erweiterung erfahren Die Heeresverwaltung beabſicht be
wichtigen Krankheitsfällen Operationen und dergl von Familien An
gehörigen der Soldaten Sanitärsoffiziere mit Speztal Ausbildung auch in
andere Standorte zu entſenden

Ueber ſechs Millionen Mark hat im ganzen die National
ſpende für Zeppelin ergeben nämſich 6000500 Mark Nun iſt Schluß

Der neue Parſeval Ballon der in Bitterfeld hergerichte
wird ſoll Ende Februar flugſähig fein Seine Station bleibt aber vorerf
Bitterſeld

Die Einrichtung eines Tages Expreßzuges Berlin
Paris wird geplant Die Abfahrt würde zeitig morgens an der Spree
die Ankunft nachts an der Seine erfolgen

Jtalien
Rom Dezember Das jünzigjährige Prieſterjubiläum des

Papnes fand heute mit einem in der Baſilika San Giovanni in Laterano
abgehaltenen feierlichen Tedeum ſeinen Abſchluß Der Feierlichkeit wohnten
das diplomatiſche Korps beim Heiligen Stuhl viele geiſtliche und weltliche
Würdenträger und eine große Volksmenge bei

Frankreich
Paris 24 Dezember Erregte Kundgebungen der Studenten

fanden auch heute wieder in der Umgebung der mediziniſchen Fakultät be
Gelegenheit des Wenbewerbes um die Zulaſſung zur akademiſchen Lehr
rätigkeit ſtatt Die Garde Republicaine ſchritt verſchiedentlich ein Die
Mamffeſtanten zerbrachen die Fenſterſcheiben im Senatsgebäude und ver
höhnten den militäriſchen Kommandanten im Palats Luxembourg

Paris 26 Dezember Die mediziniſche Fakultät wird für
Studterende des erſten und zweiten Jahrganges bis zum 1 Juni 1900

geſchloſſen bleiben
Paris 27 Dezember Miniſterpräſident Clemenceau der Miniſter

des Aeußern Pichon und der Kriegsminiſter Picquart hatten geſtern mit
dem ſranzöſiſchen Geſandten in Tanger Regnault eine Beſprechung über
die in Hinſicht auf die allmähliche Räumung des Schaujagebietes
zu treffenden Maßnahmen Der Miniſter des Aeußern wurde mit der
Feſtſetzung von Jnſtruktionen für den Gejandten Regnault beauftragt
Dieſer wird Paris am 40 Januar verlaſſen um den Sultan Mulay
Hafid in Fes zu beſuchen
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Portugal
Liſſabon 24 Dezember Da Azeveco die Bildung eines neuen

Kabinetts ablehnte hat der König den Kriegsminiſter im bisherigen
Kabinett Amaral Sebaſtiao Telles mit dieſer Aufgabe betraut

Liſſabon 25 Dezember Nachdem auch der Progreſſiſt Sebaſtiao
Telles die Kabinettsbildung abgelehnt hat wurde der Juſtizminiſſer
de Campos Henriques im Kabinett do Amaral der zu den
Regeneradores gehört mit der Bildung eines neuen Konzentrations
labinetts betraut

Liſſabon 26 Dezember Das Miniſterium iſt folgendermaßen zu
ſammengeſetzt Campos Henriques Präſidium und Jnneres
Eipre Gueira Finanzen Telles Krieg Wenceslau Aeußeres Lutz Caſtro
öffentliche Arbeiten Antonio Cabral Marine Alarcao Juſtiz

Rußland
Jswolski über die politiſche Lage

Petersburg 25 Dezember Reichsduma Zu Beginn
heutigen Sitzung war das Haus ſtark beſetzt Die Diplomatenlogen
Tribünen für die Journaliſten und das Publikum waren überfüllt Jn
der Miniſterloge war das geſamte Kabinett anweſend Nachdem der
Referent den Bericht der Budgetkommiſſion über den Etat des Auswärtigen
verleſen hatte nahm der Miniſter des Aeußern Jswolski das Wort
Der Miniſter begann mit einer Darlegung der politiſchen Lage
im fernen Oſten und begrüßte das amertkantſch japaniſche Ablommen als ein
neues willkommenes Glied in der Keite der internationalen Verträge Die
engliſch ruſſiſche Entente fuhr Jswolski fort habe in den perſiſchen
Wirren bereits eine ſehr ernſte Prüfung überſtanden Rußland erſtrebe ir
Perſien die Aufrechterhaltung freundlicher Beziehungen und die Wahrung
ſeiner Handelsintereſſen vornehmlich im Norden Perſiens ſpeziell in Aſer
beidſchan und werde alle von ihm abhängenden Maßnahmen zum Schutze
dieſer Handelsintereſſen ergreifen Der Miniſter konſtatierte daß die
franzöſiſch ruſſiſche Allzanz ſich befeſtigt habe was keineswegs
hindere daß Rußland mit den anderen Mächten freundſchaftliche Be
ziehungen unterhalte Der Miniſter erklärt ſich ganz der Anſicht dee
Fürſten Bülow anzuſchließen daß die ruſſiſche Politik keine Spitze
gegen Deutſchland hat vielmehr zwiſchen Deutſchland und Englant
die alten freundſchaftlichen Beziehungen bewahrt bleiben Er
könne auch die Verſicherung des Fürſten Bülow beſtätigen daß zwiſchenRußland und England weder öffemiliche noch geheime gegen deutſch
Intereſſen gerichtete Abkommen beſtehen Der jüngſten Annäherung ar
Jtalien meſſe er großen Wert für die friedliche Löſung der ſchwebende
Tagesfragen bei

Weiterhin legte Jewolski den bereits belannten Standpunlt Rußlands
in der Balkanfrage dar wobei er unter anderem ausführte das Urtei
über die durch fremde Jndiskreuon veröffentlichten Geheimverträge zwiſchen
OeſterreichUngarn und Rupland gehöre der Geſchichte an aber ihre
Autyentizität ſei unbeſtreitbar Ein Proteſt gegen die Annexion Bosniens
hätte vielleicht einen fakliſchen Konflik mit OeſterreichUngarn herbeigeführt
eine Proteſterklärung aber ohne die Abſicht ſie eventuell mit Waffengewal
zu unterſtützen wäre der größte politiſche Fehler Der Konferenzgedanke
ſtamme von der Türkei Oeſterreich Ungarn das eben einen Beweis ſeine
verſöhnlichen Stimmung gegeben und das mit ihm ſolidariſche Deutſchland
werden ſich nach der Ueberzeugung des Miniſters für eine Löſung der
Streitfrage in einer Weiſe ausſprechen die den allgemeinen Frieden fördere
Die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens habe großen Eindruck gemacht

ver

die

nd ſeit ich im vorigen Jahre den großen Auftritt mit ihm hatte
ſt mir als ſei etwas zwiſchen uns getreten

Ach ja als Deine Tante Vera dageweſen war und Du
ihm geſagt hatteſt daß Du ebenfalls zur Bühne gehen wollteſt
IJngeborg bejahte Ach Hedi er war furchtbar in ſeinem
Zorn ſie ſchauerte förmlich noch bei der Erinnerung in ſich
zuſammen das vergeſſe ich nicht ſo lange ich lebe

Schmeichelnd legte Hedi ihren Arm um den Hals der
Freundin Ach laß doch die trüben Erinnerungen Freue
Dich daß Du noch Ferien haſt und wir ſie recht genießen
können Nachher hab ich ſowieſo nichts von Dir Und
morgen kommſt Du wie abgemacht zum Kaffee und bleibſt
zum Abendbrot da Wenn es nicht ſo heiß iſt will Papa
uns ſogar nach der Ludwigshöhe fahren Du kommſt beſtimmt
Jnge

Jhr habt doch aber Einquartierung
Das hat damit ja nichts zu tun Unſer Herr Leutnant

wird wohl mit ſeinen Kameraden zuſammen ſein Die Hauptſache
iſt daß Mama für ein feines Diner ſorgt im übrigen wird

dann ſehr gut ohne uns fertig
Jngeborg achtete nicht auf das verſchmitzte Lächeln Hedis

der es um die in Ausſicht geſtellte Fahrt gar nicht ernſt war
Laß uns doch draußen auf dem Balkon ſitzen Jnge da

ſt s viel ſchöner Du ſollſt meine Fuchſien und Geranien
bewundern wie ſie prächtig gedeihen meinte Hedi und Jnge
folgte ihr gern

Sie plauderten von dieſem und jenem Hedi beſchäftigte ſich
damit einen zuſammengebundenen großen Roſenſtrauß zu löſen
der auf einem kleinen Tiſchchen ſtand

Warum tuſt Du das fragte Jngeborg
Ach weiß Du ich mag dieſe ſteifen feſten Sträuße nicht

Mama hat daxin was los Jch finde ſo kommen die Blumen
viel mehr zur Geltung

Sie beugte ſich über die Brüſtung des Balkons und lauſchte
auf die Straße Hörſt Du nichts

Klngt es nicht wie Pierdegetrappel und Muſit Natürlich
Die Leute laufen ja ſchon zuſammen Die Ulanen haben
morgen Ruhetag ſie ſind auf einem Uebungsritt Montag
geht s ſchon wieder fort wie Papa ſagt

Mit ihrer Unruhe und Lebhaftigkeit ſteckte Hedi auch die

der Militärmuſik intereſſiert den Kopf hob Hedi ſummte die
Melodie des Marſches mit ſie beugte ſich weit vor

Jetzt kommen ſie jubelte ſie Da ſieh nur wie ſchneidig
ſie auf ihren Pferden ſitzen

Mancher bewundernde Blick manches kecke Scherzwort flog
zu den beiden anmutigen Mädchengeſtalten hin als jetzt die
Ulaunen an Doktor Bodens Haus vorüberritten

Hedi lächelte Dann nahm ſie die Roſen eine nach der
anderen und warf ſie den Soldaten zu die mit geſchicktem
Griff die Blumen auffingen und teils ſich teils ihre Pferde
damit ſchmückten

Was tuſt Du Hedi 7 Nicht doch mahnte Jngeborg
Ach ſei doch nicht immer Schulmeiſter gab dieſe

etwas ärgerlich zurück Da nimm doch auch es iſt ja weiter
nichts dabei

Mit einem wohlgezielten Wurfe flog auch ſchon eine rote
Roſe einem flotten Einjährigen an die Bruſt der ſie raſch
raßte eine Kußyand nach Hedi warf und die beiden jungen
Mädchen vergnügt anlachte

Hedi war ganz aufgeregt vor Vergnügen Sie drängte
Jnge förmlich einige Roſen in die Hand Sei doch nicht
olch Froſch Jnge wirf doch auch ein paar Blumen hinab
Da der ſchneidige Leutnant dort wartet ja förmlich darauf
Wie er zu uns blickt und ſie ſtieß Jnge heimlich an

Es war auch ſo ein auffallend hübſcher Offizier auf
einem prachtvollen Goldfuchs ſitzend zügelte ſein Pferd und
ſah erwartungsvoll zu Jugeborg ein Lächeln um den Mund

Er bemerkte ihr Zögern Dann aber hob ſie doch langſam
die Hand mit der Blume zum Wurfe und als die Roſe zur

Freundin an die bei den immer näher kommenden Klängen

auf die Zügel ſo kurz faſſend daß das Pferd kerzengerade in
die Höhe ſtieg und mehrere Kinder kreiſchend zur Seite liefen
Es war ein gar geſchicktes Reiterſtückchen und vereinzelte
Bravorufe klangen aus der begleitenden Menge

Er führte die Roſe an ſeine Lippen und ſenkte dann
grüßend den Degen Jngeborg errötete tief

Lächelnd ſah er es er befeſtigte die Blume an ſeinem
Waffenrock und ſprengte dann vor da er etwas zurück
geblieben war

Hedis Wangen glühten vor Aufregung
Du Jnge rief ſie der macht ja einem Zirkusreiter

Konkurrenz und was für ein bildſchöner Menſch Wie er zu
Pferde ſaß himmliſch Du ärgerſt Dich Ach
was tue mir die einzige Liebe und ſei nicht ſo pedantiſch
Wir waren doch die einzigen nicht die eine ſo kühne Jdee
hatten Haſt Du nicht bemerkt wie drüben an der Ecke
Apotheker Riebels Töchter ganze Buketts herunterwarfen Kein
Menſch findet was dabei

Hedi hatte große Mühe Jngeborgs Bedenken doch zu frei
gehandelt zu haben zu beſchwichtigen und ſie bot ihre ganze
Ueberredungskunſt auf die Freundin zu ihren Anſichten zu
bekehren

2 Kapitel
Am nächſten Nachmittag ſtellte ſich Jngeborg pünktlich ein

Sie verkehrte gern in Doktor Bodens gaſtlichem Hauſe in dem
eine ſo ganz andere Atmoſphäre herrſchte als in dem Eltern
hauſe Außerdem waren ihr die Freiſtunden ſo ſpärlich zu
gemeſſen daß ſie gern eine jede ausnutzte

Etwas bekümmert ausſehend trat ihr Hedi entgegen Du
aus der Fahrt nach der Ludwigsyöhe wird nichts Papa hat
keine Luſt er will ſeine Pferde ſchonen Da wird Friedel
vergeblich Ausſchau nach uns halten Na komm nur ein
wir haben auf Dich gewartet Du Muſter aller Pünktlichkeit
Der Kaffee iſt friſch aufgegoſſen und die Schlagſahne

Nein was denn Erde zu fallen drakte fing er ſie nach auf ſainon Dagonſnibs
prachtvoll
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Bulgarien habe zwar gegen die eindringlichen Ratſchläge Rußlant s ge
handelt doch könne Rußland nicht umhin mit Bulgarien zu ſympathiſieren
Rußlands Ziel beſtehe darm Bulgarien Serbien und Montenegro mit der
Türkei zuſammenzuſchließen und durch den gemeinſamen Gedanken an den
Schutz ihrer nationalen und ökonomiſchen Selbſtändigkeit zu einigen Ruß
land hoffe Beigrad und Cetinſe würden kaliblütig bleiben Eme wenere
Unterſtützung Serbiens und Montenegros hänge unmittelbar von deren
veiteren Handlungsweiſe ab Serbien und Montenegro ſei der Rat er
teilt worden die Ergebniſſe der Konferenz ruhig abzuwarten Der Miniſter
ſprach die Hoffnung aus ſeine Ausführungen würden dem Jnlande und
dem Auslande ganz klar ſein und betonte zum Schluß Rußland erſtrebe
eine geſetzmäßige und friedliche Löſung der erwähnten Frage wie
ſie der nationalen Würde des Landes entſpreche Lebhafter Beifall im
Zenirum und auf der Linken Andauerndes Ziſchen auf der äußerſten

Rechten Türkeiurker
Die Antwortadreſſe auf die Thronrede

Konſtantinopel 27 Dezember Deputiertenkammer Jm Verlaufe
der Sonnabend Sitzung wurde der Entwurf der Antworzadreſſe auf
die Thronrede unter die Abgeordneten verteilt Ein Antrag ſofort in die
Beratung des Entwurfs einzutreten wurde abgelehnt und beſchloſſen den
Entwurf zunächſt in den Kommiſſionen zu prüfen und ihn am Montag
zur Beratung im Plenum auf die Tagesordnung zu ſtellen Der Entwurf
der Antworiadreſſe beſchäftigt ſich zunächſt mit der Auflöſung des erſten
türkiſchen Parlaments und wendet ſich dann in ſcharfer Sprache gegen
die damaligen Ratgeber des Sultans Die Adreſſe ſagt wenn ſich
der Sultan in der Vergangenheit nicht von den trügeriſchen Einflüſterungen
un zuverläſſiger Perſonen hätte berücken laſſen ſo würde man in der Türkei
jn den letzten dreißig Jahren an vielen Stellen des Reiches blühende
Oaſen an Stelle von Ruinen Fortſchritt an Stelle des Ver
falls haben erſtehen ſehen dann würden der Nation die einige wenige
Jndwiduen unter dem Schutze des Deſpotismus ſür eigennützige Zwecke
ausbeuteten nicht ſo viele Wunden geſchlagen worden ſein Zur
äußeren Politik übergehend bemerkt der Entwurf daß die
ganze Nation den Schmerz des Sultans über die Unabhängigkeits
erkläuung Bulgariens und die Anneltierung Bosniens und der
Herzegowina teilte und fährt fort Die Kammer wird einer Politik der
internationalen Freundſchaft folgen die Nation die im Inlande die
friedliche Umwälzung durchgeführt hat wird der Welt zeigen daß ſie auch
dem Ausiande gegenüber unentwegt die Friedenepolitik verſolgen wud
Wir hoffen daß dadurch das Land ſich zu der Stellung hinaufarbeiten
wird die es im Konzert der Großmächte verdient daß es den Schutz des
Völterrechtes genießen und die Liebe und die Achtung aller verdienen wird
daß die erwähnten politiſchen Fragen bald zu einem guten Ende geführt
werden dank dem freundlichen Beiſtand der Großmächte die unſerer fried
lichen Abſichten ebenſo wie unſeres Eiſers und unſerer Loyalität ſicher ſind
Als nächſte Aufgabe der Kammer nennt der Entwurf die Regelung des
Finanzweſens Die Kammer werde dafür Sorge tragen daß es nicht
erlaubt ſei auch nur einen Pfennig aus der Staatskaſſe oder auch nur
einen roten Para aus der Taſche der Steuerzahler im Widerſpruch mit
dem Budgetgeſetz auszugeben Trotz der unglaublichen Verſchwendung die
Jahre hindurch getrieben ſei wofür die Geſchichte der Finanzen kein Ber
ſpiel fände werde die Kammer es verſuchen die Bilanz herzuſtellen und
dadurch eine Erhöhung des Kredites herbeizuführen An weiteren Auf
gaben nennt die Adreſſe die Sorge für die öffentliche Sicherheit für Schul
bauten die Vermehrung der Verkehrsmittel die Entwickelung von Handel
Induſtrie und Landwirtſchaft ferner die Neuorganiſierung und Vermehrung
des Heeres und der Flotte wie es die geographiſche Lage des Landes
verlange um die Jntereſſen des Vaterlandes wie der konſtitutionellen
Regierung die unter dem Schutze des Heeres und der Flotte ſtehe zu
verteidigen

Die Adreſſe des Senats
Konſtautinopel 28 Dezember Telegramm Die Adreſſe des

Senats drückt gleich alls den Wunſch nach Erhaltung der Verfaſſung
us Sie erkhärt daß der Senat den Wunſch des Sultans bezüglich Ein

haltung der Verjaſſung als ein ſeſtes Gelöbnis aufnimmt Der Paſſus
über die äußere Politik lautet Was die in der Thronrede erwähnte
bosniſche und bulgariſche Frage anbelangt ſo liegt die Auſgabe die
Korrejpondenz hierüber und die notwendigen Beratungen mit den Berliner
Signatarmächten zu verſolgen ſowie dieſe Fragen befriedigenden Ergebniſſen
zuzuſühren der Exekutivgewalt ob Wir erwarten daß der Minſſterrat
dieſe Aufgaben in befriedigender Weiſe löſen wird Denſelben Wunſch
hegen wir bezüglich der kretiſchen Frage Die Adreſſe ſchließt mit dem
Ausdruck der Hoffnung daß das Parlament unter Mithilfe des Miniſter
rats das Land zum gewünſchten Fortſchritt führen werde

Amerika
New York 26 Dezember Das Mitglied der hieſigen Fondebörſe

H W Poor hat Konkurs angemeldet Seine Verbindüchkeiten werden
auf 5 Millionen Dollars geſchätzt

San Francisco 26 Dezember
Spreckels iſt geſtorben

Newyork 24 Dezember Die American Telephone Company
hat ihr Aktienkapital auf 50 Millionen Dollars erhöht

Venezuela
Caracas 27 Dezember Die Präſidentſchaft von Gomez iſt

im ganzen Lande anerkannt worden Die Revolution hat ohne Blut
vergießen geendet Sogar General Celeſtino Caſtio Bruder des ſrüheren
Präſidenten und Chef des Departements Tachira hat das Kommando
über die Truppen abgegeben und alle Waffen mit Munitton über ſechs
tauſend Gewehre und drei Millionen Patronen ausgeliefert Dies iſt als
entſcheidend dafür anzuſehen daß der frühere Präſident Caſtro
nicht mehr als Machtfaktor gelten kann Die Preſſe iſt frei Das
Viehmonopol iſt aufgehoben worden die Grenzfrage mit Columbia geregelt
und der Schiffsverkehr auf dem Zulia von und nach Columbia wieder
hergeſtellt

London 27 Dezember Wie dem Reuterſchen Bureau aus Caracas
gemeldet wird hat die dortige Regierung von Caſtro ein Telegramm er
halten in dem er ſie für den Fall daß ein holländtſches Schiff wieder vor
La Guaira erſcheinen ſollte auffordert dieſes mit einem venezolaniſchem
Schiff anzugreifen Durch Erlaß der venezolaniſchen Regierung iſt jetzt die
Umladung der Waren im Verkehr mit Trinidad zugelaſſen die Schiffahrt
auf dem Fluſſe Meta freigegeben und das Tranportmonopol für Satz
abgeſchafft worden Die BermudezAsphalt Kompagnie hat ihre Geſchäfts
räume in Caracas wieder geöffnet

Haag 24 Dezember Das Miniſterium des Aeußern hat die Mit
teilung erhalten daß der frühere Miniſter Paul heute Venezuela mit
dem Äuftrage verlaſſen hat in Paris und dem Haag Verhandlungen an
zuknüpfen

Willemſtad 25 Dezember Der holländiſche Kreuzer Gelderland
iſt hier eingetroffen Damit iſt die niederländiſche Flottendemonſtration
förmlich beendet

Der Zucker Großinduſtrielle

nach wie vor

Willemſtad 24 Dezember Die amerikaniſchen Kriegsſchiffe Dolphyin
und Des Moines ſind hier eingetroffen

Telegramme und letzte Nachrichten
Köln 28 Dezember Zeit a Die hieſige Kriminalpolizer

verhaftete den Straßenbahnbedienſteten Lennartz der hier und
in Frimmersdorf mit Mädchen Verhältniſſe unterhielt die in beiden
Fällen nicht ohne Folgen geblieben ſind Als das Frimmersdorſer
Mädchen auf Heirat drängte beſchloß er es zu ermorden Er verabredete

ein Stelldichein am Bahnhof Ookoven wo er ſein ahnungsloſes Op er
mit einem ſchweren Etſenſtück niederſchlugs Das Mädchen wurde
ſterbend in das Hoſpital gebracht Der Mörder wurde auf der Flucht
ergriffen

Krefeld 28 Dezember L Der Kutſcher Daniels drang
am erſten Weihnachtéfeiertag in das Haus eines angeſehenen Bürgers ein

um deſſen Frau durch einen Schuß zu töten Die Frau wurde
lebens gefährlich verletzt Der Täter erſchoß ſich darauf

Beuthen 28 Dezember Zeit a Zahlreiche Verhaftungen
wegen angeblicher politiſcher Umtriebe wurden in den letzten Tagen
wieder im ruſſiſch polniſchen Jnduſtriegebiet vorgenommen Die Gefängniſſe
ſind überfüllt

Braunſchweig 28 Dezember W Der Regent Herzog
Johann Albrecht der die Weihnachtsfeiertage in Schwerin bei der
Großherzogin Marie verlebte iſt geſtern mit dem Herzog Adolf Friedrich
von Mecklenburg nach dem Haag zum Beuche des dortigen Königlichen
Hofes abgereiſt Er gedenkt am 31 d Mts nach Braunſchweig zurück
zukehren

Hamburg 28 Dezember A Der 50 jährige Klavierarbeiter
Mehlgarten verwundete die 10 jährige Erna Langrock die ihm im
Auftrage der Mutter Eſſen gebracht hatte durch einen Revolverſchuß
ſchwer und tötete ſich dann ſelbſt durch einen zweiten Schuß Was den
Mann zu der Tat getrieben hat iſt noch unaufgeklärt

Gießen 28 Dezember W Am Heiligabend wurde wie die
Frkf Ztg meldet im Gießener Stadtwalde an einem zehn jährigen
Knaben ein Luſtmord verübt Die Leiche wurde am 1 Feiertag ge
funden Von dem Täter fehlt jede Spur

Mainz 28 Dezember Der vierfache Mord in der
Familie Racke vergl Kleine Chronik erregt hier ungeheures Aufſehen
und hat die Einwohnerſchaft in große Erregung verſetzt Herr Nicola
Racke bewohnte hier mit Familie ſein Haus in der Bauernſtraße 17
Seit 1904 war er zum zweiten Male Witwer Aus ſeinen beiden Ehen
ſind insgeſamt achtzehn Kinder hervorgegangen von denen zwölf
leben Sein Sohn der im Jahre 1887 geborene Joſeph Racke der
jetzt die furchtbare Tat verübt hat trat nach Abſolvierung des Gymnaſiums
zunächſt in ein Kloſter um Ordensgeiſtlicher zu werden Dieſe Abſicht
gab er jedoch ſpäter auf und ſtudterte ſeit vier Jahren zuerſt Chemie
nnd in letzter Zeit Aſtronomie Zu den Feiertagen kam der Student
aus Bonn in das väterliche Haus Sein Logierzimmer befand ſich im
Seitenflügel während hinter der Hauskapelle und dem Eßzimmer die
Schlafzimmer der zwei 20 und 15 jährigen Töchter Stephanie und
Eliſabeth der 27 jährigen Anna und zuletzt des Herrin Nicola Racke lagen
Zwei andere Töchter und zwei 10 und 11 Jahre alte Söhne wohnten in
entſernteren Teilen des großen Hauſes Die Familie hatte ſich nach einer

Weihnachtefeier am Freitag gegen Mitternacht zur Ruhe begeben Als
am Sonnabend Herr Racke und ſeine Töchter um 9 Uhr noch nicht am Kaffee
tiſch erſchienen entdeckte ein Dienſtmädchen und der hinzugeholte Küfermeiſter

die Ermordung der in ihren Betten liegenden Töchter Die
Beamten der Kriminalpolizei und die Staatsanwaltſchaft ſtellten alsbald
feſt daß Herr Racke und drei Schweſtern durch Schläge mit einem
ſchweren ſcharfen Jnſtrument über den Kopf und durch Revolverſchüſſe

im Schlafe getötet waren Die Verdachtsgründe der Täterſchaft
häuften ſich alsbald derart gegen den jungen Joſeph Racke den man
ſchlafend in ſeinem Bette fand daß er verhaftet und nach dem Arreſthauſe

gebracht wurde Er geſtand die Tat ſogleich ein und erzählte daß
er nachts gegen 2 Uhr ſich in die Zimmer ſeiner Angehörigen geſchlichen

und ſie mittels eines Brotmeſſers das er ſchon am erſten
Feiertage an den Lauf eines Gewehres gebunden hatte und
durch Schüſſe aus einem Revolver ermordet hatte Seine Abſicht
auch die beiden anderen Schweſtern und ein Brüderchen zu töten habe
er aufgegeben weil ihre Zimmer ihm zu entfernt geweſen wären Der
Mörder zeigte nicht die geringſte Reue und verlangte nach der erſten
Vernehmung ſogleich nach Eſſen und Trinken Am Sonntag früh um
19 Uhr wurde der Täter den Leichen ſeiner Opfer vor der Obduktion
gegenübergeſtellt Ueber die Beweggründe die ihn zu der ſchauerlichen
Tat veranlaßten gab er keine Auskunft es ſcheint daß er in einem
Anfall von Geiſtesgeſtörtheit gehandelt hat

Dresden 28 Dezember W Wie der Dresdener Anzeiger
berichtet geriet das Automobil eines in Heidenau wohnenden Theater
direktors in Leuben in dem Augenblicke nach einem heftigen Knall in
ſchnelle Bewegung als der Beſitzer abgeſtiegen war und der Chauffeur
Benzin auffüllen wollte Das Automobil ging durch einen Gartenzaun
und gelangte dann in einen Schuppen Der Chauffeur wurde lebens
gefährlich verletzt

Amſterdam 28 Dezember Zeit a Ein hieſiges Großkauf
haus erhielt venezolaniſche Meldungen wonach mit Jahresbeginn
neue ernſthafte Verwickelungen bevorſtehen Die gegen Gomez ge
richtete von gewiſſer europäiſcher Seite geſchürte und unterſtützte Bewegung

nimmt zu Gomez Palais wird Tag und Nacht bewacht Rooſevelt ordnete
an ausbrechende Gewalttätigkeiten im Keime zu erſticken Die Abſendung
weiterer Kriegsſchiffe wird erwogen

Der alljährlieh nur einmal stattfindende grosssemungs Ausverkauf
beginnt Sonnabend den 2 Januar W

ir üher bieten
alles J Lewin

Halle a S Marktplatz 2 u 3

Brüſſel 28 Dezember Jn Lüttich herrſcht die Unſitte
die Chriſtnacht durch Gewehrſchüſſe auf den Straßen zu feiern
Hierbei erhielt eine Dame die mit ihren Töchtern von einer Wehnachts
feier zurückkehrte einen Schuß in die Stirn und ſank inmitten ihrer Kinder
entſeelt zu Boden

Paris 28 Dezember W Aus Breſt wird gemeldet Der
Panzerkreuzer Gloire der ſeine Uebungsfahrt unterbrechen mußte
weil ſeine Maſchmen durch mehrere von verbrechericher Hand in die
Oelungsvorrichtungen hineingeworfene Metallſtücke ernſtlich beſchädigt

worden waren fuhr in der Nähe der Jnſel Hoedie auf Doch
gelang es ihm mit eigener Kraft wieder los zukommen Der Kreuzer ſteht

unter dem Befehl eines Bruders des Deputierien Jaurés

Nizza 28 Dezember B Mp Im Eiſenbahnzuge von
der italieniſchen Grenzſtation Ventimiglig nach Cannes wurde in einem
Waggon erſter Klaſſe ein Mann erſchoſſen aufgefunden deſſen Papiere
auf den Namen Georg Heſſenſtein deutſcher Offizier lauten
Ueber das Motiv zum Selbſtmord verlautet nichts beſtimmtes

Madrid 28 Dezember Auf Spaniens Hochebenen herrſcht
furchtbare Kälte Jn Avila fielen rieſige Schneemaſſen Es tauchte
dort aus der Sierra de Grédos eine Schar Wölfe auf welche die ganze
Gegend unſicher machten Wöhe drangen am heiligen Abend in eine
Hütte während das junge Elternpaar der Chriſtmeſſe beiwohnte und zerriſſen

einen Säugling Viele Jüäger ſind ausgerückt um auf die Raubtiere Jagd
zu machen Auch in den Pyrenäentälern ſind faſt alle Verbindungen durch

Schnee unterbrochen Mehrere Ortſchaften ſind durch meterhohe Schnee

maſſen geradezu blocktert Ferner wird aus Bilbao gemeldet daß in der
Weihnachtsnacht eme Fiſcherbark mit acht Perſonen nach ihrem Heimats
ort zurückkehren wollte aber ſeitdem ſpurlos verſchwunden iſt Wahrſchein
lich iſt die Bark während eines Schneeſturmes untergegangen

Belgrad 28 Dezember W Wie verlautet hat die Regierung
beſchloſſen dem Antrage der öſterreich ungariſchen Regierung zuzuſtimmen

wonach die Gültigkeit des Handelsvertrags auf weitere drei
Monate proviſoriſch verlängert wird

Arrmtlurtes
Freie Kangrienvögel Die bekannte weit verbreitete Biblio

thek der Unterhaltung und des Wiſſens Union Deutſche Ver
lagsanſtalt Stuttgart berichtet ſolgendes Es iſt ein eigenartiges Schau
ſpiel Kanarienvögel auf Zaun und Strauch Dachfirſten und Strohfeimen
zu beobachten und überall ſchmettern ſie dem Vorübergehenden ihr fröh
liches fremdartiges und doch ſo allbekanntes Liedchen entgegen Fällt
dieſes ſchon im Sommer angenehm ins Dhr ſo wird zu kalter Winters
zeit dem munteren Vögelchen ſelbſt vom ſtumpfen All agsmenſchen die
Anerkennung ſelten verſagt Wie mancher blieb ſchon ſtehen und lauſchte
verwundert ſich die kalten Ohren reibend ja der Kanarienvogel der
Allerweltsfreund und Stubengenoſſe erfreut ſich in voller Freiheit ſeinesDaſeins Er miſcht ſich unter die anderen körnerfreſſenden Vogel auf dem

Futterplatz des Hofgeflügels An Wegrändern auf Gemüſebeeten und auf
Erdhaufen trifft man ihn mit ſeinesgleichen beim eifrigen Nahrungserwerb
für die Nachkommenſchaft Auf ſeinem Gute Sohland hat nämlich der
Freiherr v Proſch dieſe Einbürgerungsverſuche mit Kanarien
vögeln angeſtellt und zwar mit dem Erfolge daß dieſe jetzt zu den
regelmäßigen Bewohnern der Gegend gehören Er begann damit die
Vögel an freies Ein und Ausfliegen zu gewöhnen Zu dieſen Verſuchen
wurden graugrüne Vögel gewählt die als woiderſtandsfähiger gelten als
die gelben und denen die Gefiedertärbung einen beſſeren Schutz gewährt
Man überläßt den Vögeln alles ſelbſt beſchickt nur im Winter den Futter
tiſch reichlich Bei beſter Geſundheit treten die freien Vögel in die Brut
ſaiſon ein und entſprechen ohne menſchliches Eingreifen reichlich ihrem
Lebenszweck Schon Ende April verlaſſen in der Regel die erſten Jungen
die Neſter welche in Hecken Spalieren zwiſchen Bretterſtößen und oft recht
ungewöhnlichen Oertlichkeiten hänf ingsartig gebaut ſind

Mit der Flaſche aufgezogen
Braunſchweig Gütdenſtraße 46 den 18 Dezember 1907

Mein zweijähriges Söhnchen Rudi hat Jhre Scotts Emulſion ſchon
von ſeinem 14 Lebenstage an ſtändig bekommen ſodaß das Bübchen ſich
o prächtig entwickelt hat wie kaum jonſt ein Flaſchenkind in ſemem
Alter Beſonders muß ich hervorheben daß Rudi ſämtliche Augen und
Backenzähne bekommen hat ohne irgendwelche Beſchwerden ſodaß das
ind unſeren Schlaf nie ſtörte Auch mein vierjähriger Sohn Ernſt hat
Scotts Emulſion längere Zeit hindurch bekommen und iſt dadurch geſund
und kräftig geworden Mein jüngſtes Söhnchen Willi das jetzt ein
halbes Jahr alt wurde und durch eine Lungenentzündung ſehr herunter
gekommen war erhielt Scotis Emulſion zur Kräftigung und hat ſich
infolgedeſſen ſo erholt daß ſein Befinden tüchtig vorwärts ſchreitet Jch

bin ſicher das Kind wird wie ſeine Brüder ſchon
mit 10 oder 11 Monaten gehen lernen Jch ſelbſt
nehme Scotts Emulſion ebenfalls täglich und muß
ſagen daß ich mich dadurch freier fühle und beſonders
immer einen guten Appetit verſpüre

gez Karl Kahmann
Die unbeſtreitbar kräftigenden und nährenden

Eigenſchaften von Scotts Ernulſion die gegenüber
gewöhnlichem Tran den Vorzug der Leicht

r verdaulichkeit und des angenehmen Geſchmackes
i u äß beſitzt haben das Präparat ſeinen Weg in
Marke dem g edem Gatantiee Hunderte von Familien ſinden laſſen wo es ein

er eher ſtändiges Hausmittel geworden iſt
Seotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen erkuuft und zwar nie

loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schutzmarke der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne 3 m b Her
Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter NedizinalLebertran 150,0 orrna Slycerin 50,0 anterphos
ohorigiaurer Kalk 4,3 untervhosporigyaures Natron 0 pulv Tragant 2,0 einſter arab
Gumm vulv 2,0 deſtid Waſſer 129,0 Altohol 1t ZSierzu aromatifche Emulſton mit
Zite Mandel und Gaultherig Oei ie 2 Tropien

Geschäftshaus
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Engros Lager
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hat begonnen

Moselwein Flaſche 70 Pf Rotwein Flaſche 75 Pf

Trabener Flaſche 85 Pf Malaga Flaſche 90 Pf
echheimon zu 25 Apfelsinen 15
Rüdesheimer giaſche I 19 stäa a

munenLachs in Gelee de 70
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Kalsnder Ausgabe

hat begonnen

Flaſche Samos Flaſche 85 Pf
gaſhe I Samos Ausbruch zug 95

10Flaſche 1 Portwein Flaſche 85 Pf

a 1 10Zitnronen 15 Portwein 0ld vatge I
7 5 Stück 25 Pf Madeira FlaſcheT ETETTTEEI I

HAmende fenwtencheden r
Senſation für Neujahr pf Weingläs i Kriſtall 15 Pf

Teebecher vordire 2512 Op
Zum Bleigiessen g Sekt äger nwn 7
ſortierte Kartons mit Löffel 73 en LKiprden Ueberaſnengen 88 v LZitronenpressen 8

8 Römer uf grünem Fu 20 18 3f

Posen dierbecker s 8 zin heiteren und ernſten Ausführungen pf le e ne mit Goldrand 15 S Pf

5 4 3 2 lIikörgläser 10 7 Sp

Stangenspargel 2 a do T h e n Preisselbeeren h 35
regen inelle 9 HStangenspargel 2 do 88 o S 7 Pfeffergurken e 38

9099900

Krankenbegleiter
leistet der

Messenger Boy
S unschätzbare Dienste Seine Bereitwilligkeit Zuverlässigkeit

sowie sein zuvorkommendes Benehmen dem Publikum gegenüber
wird einstimmig anerkannt

Iägergase Mässiger Tarif Ferro
Geöffnet Sonn und Wochentags von 7 Uhr vormittags bis 11 Uhr
j abends Beförderung zu PFuss per Zwei oder Dreirad und

Handwagen

Nachdr verb S8 15 38 fl d G v 19 6 01

aus I ſicionerie
ewmaill Eimer u Wasehgarnituren emaill Kochtöpfe runde und ovale
Wannen Koblenplätten Bolzenplätten Reibmasehinen Haushaltungs
wagen Kaffeemühlen Kaffeehüchsen Küchenlamnven Messer u Gaboln
hötfel ete ete, welche zurüekgesetzt eind werden billigst verkautt

Detail Verkauf W h x t Stadt Gesohäftine Tee J 80 r Grosse W eherra sse

Mitglied des Rab Spar Skeinß

Am Donnerstag den 31 Wezemper 1908

Stangenspargel I Marmelade p 22
Schnittspargel ey 65 n Doſe l Gemigehte rüchte 2 Phund doſe 85 Walnüss 33

parge Satede 22 achsbohnen 2 gende Z Ekürsieh Spree 85 eSchnitts ar el Ia mit Köpfen 78 ac F ohne PfundDoſe Pf irgie e PfundDoſe Pf ſy h Acin a 938
parget 2 ad S Frpgen 2 giund doſe B Sp Ftachelheeren 2 gtund doſe 58 a danrognen

a ertra ſiget 00 fund Doſe und Doſe wagSchnittspargel I,ipziger Allerlei 2 ver S Ananas de TS Krachmandelhn n 88

bleiben unsere Kassen von 2 Uhr nachmittags ab

e ges chI oOSS em 2
Vereinigung Halleseher Bankfirmen

Neujahrskarten ſahen
Witzkarten Neujahbrsspitzen F

h in unübertroffener Auswahl vom einfachſten b hochfeinſten
Genre Reichhaltiges Sortiment in

d Silvester Scherz Artikeln4 Abreiss und Lesekalender

V in Hentae

rlösung
von Jhrem

Hußen Heiſerkeit
Halsſchmerzen er

bringen Jhnen iu kürzeſter Zeit die
in unzähligen Fällen mit anerkannt
beſtem Erfolg angewandten un
übertroffenen echten

o dein Freder

Deſtillat ex Benzoe Kampfor
Alant Salmiak kohlenſ Kali
Anis Waſſer und Spiritus

Erhältlich in allen beſſ Drogerien
Apotheken

al 60 Pf H
Haupt Niederlage in Halle a

Apotheker be r Geiſtſere 59/60 M Waltsgott Nachll

Gr Ulrichſtraße 30

General Vertrieb eFritz Beier Nachtt Berlin 8 0 26

als angeblich eben ſo gut
aufreden

Achten Sie genau auf Namen
Frebar und laſſen Sie ſich

keine wertloſen Nachahmungen

Pfeßergurken
1 Pfd 40 Pf

SKenfgurken
1 Pfd 50 Pf

aure Gurken
Stück 8 Pf

III kapern Perlzwieb
empfiehlt

A Trautwein
Er Vlrichstr 31

Mitglied des Rab Sp Ver
Bernhardyftr 9

Plätten Gr Meng n d RabattSparVereinsh Kronen Offeriere Prima Heringe zartGlühlicht und weißfleiſchig hochfeine ſaureGurken hart und ſehr ſchön im Ge

eatleizöten ſchmach herizwiebein u Wegen
9 in nur guter Ware zu billigen PreiſenKocher J

Abert
Welterling

Schmeerstr 26
T

v

Inventur Ausverkauf

Filz und Schuhwaren
Günstige Gelegenheit

zum billigen Einkauf zu bedeutend herabgeaetzta

d Preisen cdie d Wneſſe aus u S S onhin VWolage

der Klooss ßoibſeld ſhen Maſe

veſcpend Ijthg Firtschaftsartiheln Digarren Etußs n
Photographie Albums Photographie Radmen Spielwaren I W

werden bis zum 30 Dezemberzu jedem annehmbaren Preiſe ausverkauft

Gänso Gänse
W Pro Pfund 65 Pfg Pro Pfund 65 Pfg

Auf vielſeit Beſtell mit einem friſchen Transport ſelbſtgemäſteter ſchneeweißer
Hafermaſtgänſe eingetroffen und ſind von heute ab zu r W im

Gasthof zur Weintraube Geiſtſtr 5
Paul Peterkowiecz Lichtenberg

und

ſtell
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